
Faktenblatt 4 – Thematik Sport-Einheiten 1/3 

Faktenblatt 4 – Thematik Sport-Einheiten 
 

Einleitung 

• Eine gute Infrastruktur an funktionierenden Sport-Einheiten stellt eine zentrale Gelingens-
bedingung für einen zeitgemässen Sportunterricht dar. 

• Es müssen einerseits genügend Sport-Einheiten zur Verfügung stehen und andererseits 
müssen diese zweckmässig ausgestattet sein. 

• Für einen attraktiven und qualitativ guten Sportunterricht, welcher stundenplantechnisch 
sinnvoll organisiert werden kann, braucht Belp derzeit 7 Sport-Einheiten. 

 

Ausgangslage 

• Belp verfügt aktuell über 6 Sporthallen und ein LSB = 7 Einheiten. 

• Kantonal wird für Sporthallen eine Minimalgrösse von 288 m2 vorgeschrieben. Das Bun-
desamt für Sport (BASPO) empfiehlt gar eine Mindestgrösse von 448 m2. 

 

Schulanlage Anlage Einheiten Baujahr Fläche (m2) 

Dorf Einfachsporthalle 
 

1 1915 200 

Mühlematt Einfachsporthalle Thalgut 
 

1 1953 354 

 Einfachsporthalle Gurnigel 
 

1 1972 371 

 Lehrschwimmbecken Gurnigel 
 

1 1972 160 

Neumatt * Dreifachsporthalle 
 

3 2008 1196 

Total  7  2281 
 

* Die Neumatt verfügt über eine weitere Sporthalle, die wegen massiven Feuchtigkeitsschäden vorerst nicht saniert wird. Wei-
tere Details siehe unter «Schulanlage Neumatt (Einfachturnhalle)». 

 

Schulanlage Mühlematt 

• Aktuell weist die Schulanlage Mühlematt drei Sporthalleneinheiten auf: 
Turnhalle Thalgut / Turnhalle Gurnigel / Lehrschwimmbecken Gurnigel 

• Es gilt zu berücksichtigen, dass das LSB hinsichtlich seiner Kapazität gleichwertig mitge-
zählt wird, jedoch bezüglich der Möglichkeiten für die Gestaltung des Sportunterrichts kei-
neswegs mit einer Turnhalle zu vergleichen ist. 

• Mit dem geplanten Bau einer Dreifachsporthalle in ca. 10-15 Jahren werden die drei aktu-
ell vorhandenen Sporthallen-Einheiten bloss ersetzt und nicht erweitert. 

 

Schulanlage Neumatt (Dreifachsporthalle) 

• Die Schulanlage Neumatt verfügt über eine Dreifachsporthalle mit drei Sporthallen-Einhei-
ten, wobei aufgrund der Lärmbelastung und der ungenügenden Ausrüstung mit Sportma-
terial die Hallen mehrheitlich nicht dreifach ausgelastet werden können. 

• Diesem Umstand soll baldmöglichst mittels baulicher Massnahmen (Schalldämmung) ent-
gegengewirkt werden. Dadurch kann zusätzlicher Hallenraum geschaffen werden, der ins-
besondere während der Umbauphase im Mühlematt benötigt wird. 

• Nebst Schulkindern des Standorts Neumatt werden auch Schulkinder der Standorte Dorf 
(5./6. Klasse), Belpberg (Basisstufe; 3.-6. Klasse) und der Oberstufe (7.-9. Klasse) in der 
Dreifachsporthalle unterrichtet. 

 

Schulanlage Neumatt (Einfachturnhalle) 

• In der Einfachturnhalle im Neumatt wurden im Frühling 2017 massive Feuchtigkeitsschä-
den festgestellt. Der Hallenboden musste komplett entfernt werden. Weil damals kein aku-
ter Handlungsbedarf vorlag, wurde eine Sanierung der Turnhalle zurückgestellt. 

• Derzeit wird die Halle durch den «Boule Club Belp» und «Karate Belp» zwischengenutzt. 
Der Vertrag wurde am 1. Juni 2020 auf 10 Jahre abgeschlossen. Eine Kündigung ist frü-
hestens per Ende Mai 2027 möglich. 

• Für diesen Standort besteht ein Projekt für ein neues LSB. Die Grundsatzdiskussion (LSB 
ja/nein) steht noch aus und ist vor allem eine Kostenfrage. Zeitplan: ca. in 10-15 Jahren, 
wenn das alte Becken im Mühlematt zurückgebaut wird. Kosten für Neubau ca. 10 Mio. 
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Schulanlage Dorf 

• Die Schulanlage Dorf verfügt bloss über eine sehr kleine Sporthallen-Einheit (9 x18m). 

• Ein zeitgemässer Sportunterricht ist dort nur sehr bedingt und nur für Schulkinder bis zur 
4. Klasse möglich. 

• Der Sportunterricht der 5. und 6. Klasse muss im Neumatt durchgeführt werden. 

• Mit einer Erneuerung der Dorfturnhalle kann die Kapazität erhöht werden. Zudem wird 
eine Ausweichmöglichkeit geschaffen, die während der Umbauphase im Mühlematt von 
Nutzen ist. 

 
Schulanlage Belpberg 

• Die Schulanlage Belpberg verfügt über keine Sporthallen-Einheit. 

• Der Unterricht findet im Umfang von 4 Lektionen im Neumatt sowie im LSB statt. 
 
Lehrschwimmbecken (LSB) 

• Aktuell findet für alle Kinder der 1.-4. Klasse pro Woche eine Lektion im LSB statt. 

• Im Schuljahr 2025/26 betrifft dies insgesamt 22 Zeitfenster à 45 min. (z.T. 14-täglich). 

• Beim Wegfall des LSBs muss dieser Unterricht einerseits ins Giessenbad und anderer-
seits in die Sporthallen verlagert werden (wenn kein Schwimmunterricht mehr durchge-
führt werden kann, muss eine normale Turnstunde durchgeführt werden.) 

• Das LSB erfreut sich grosser Beliebtheit, nicht nur in Belp, sondern auch in den umliegen-
den Gemeinden. Zudem finden ausserhalb der Schulzeit diverse Angebote statt (teilweise 
mit Mieteinnahmen für die Gemeinde). 

• Das LSB ist am Ende seiner Tag, wird aber derzeit so lange wie möglich weiterbetrieben, 
auch wegen der Anzahl an verfügbaren Sport-Einheiten, die aktuell nur beschränkt Aus-
weichmöglichkeiten zulassen. 

• Spätestens mit der Erneuerung der Schulanlage Mühlematt wird das LSB weichen müs-
sen (ca. in 10-15 Jahren), sofern der Betrieb überhaupt bis dann aufrechterhalten werden 
kann (finanziell, aber auch technisch). 

• Es gibt ein Projekt für ein neues LSB im Neumatt für rund 10 Mio. 

• Sollte das LSB aus technischen Gründen ausfallen, fehlt der Schule eine Sporteinheit, 
und zwar unabhängig davon, ob der Schwimmunterricht phasenweise im Giessenbad 
durchgeführt werden kann. 

• Dies alles ist theoretisch organisierbar, jedoch bedeutet es massive Abstriche bei der 
Qualität des Bewegung- und Sport-Unterrichts, v.a. der Zyklus 3 kann den Lehrplan nicht 
mehr umsetzen und zu unzumutbare Arbeitsbedingungen für die Lehrpersonen führen. 

• Die Gemeinde Belp ist auf gute und motivierte Lehrpersonen angewiesen. Dabei spielt 
neben dem Teamspirit und der Lage, auch die Infrastruktur eine grosse Rolle. 

• Die verschiedenen Projekte (insbesondere Mehrzweckgebäude Dorf und LSB Neumatt) 
sollten nicht gegeneinander ausgespielt werden. Wir müssen Prioritäten setzen und uns 
nicht verzetteln. Die Dringlichkeit im Dorfkern ist derzeit grösser, weil wir aktuell noch ein 
intaktes LSB haben und im Notfall ins Giessenbad ausweichen könnten. 

 
Fazit 

• Die bestehende Sportinfrastruktur von Belp weist an allen Schulstandorten Mängel auf. 
➢ Die Dorfturnhalle ist alt und zu klein, daher nur bis zur 4. Klasse nutzbar. 
➢ Die zwei Turnhallen und das Lehrschwimmbecken in der Mühlematt sind alt und sanie-

rungsbedürftig. 
➢ Die Dreifachsporthalle Neumatt weist Mängel bei der Lärmbelastung, wie auch bei der 

Ausstattung auf. Daher im Moment mehrheitlich nur 2-fach belegbar. 

• Belp braucht aktuell 7 Sport-Einheiten, um den Unterricht zeitgemäss organisieren zu 
können. Dies weil einerseits die Sport-Einheiten teils massive Mängel aufweisen und da-
her nicht voll belegt werden können und andererseits, weil z.B. der Zyklus 3 die Dreifach-
halle für grosse Sportspiele belegen können soll. 

• Wenn alle Sport-Einheiten vollständig funktionstüchtig sind, sollte der Unterricht mit 6 
Sport-Einheiten organisierbar sein, jedoch ist mit gewissen Einschränkungen zu rechnen. 
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Absicht Gemeinderat bezüglich Sport-Einheiten 

• Ersatz Dorfturnhalle mit Mehrzweckgebäude 

• Behebung der Mängel in der Dreifachsporthalle Neumatt, damit alle drei Hallenteile wie-
der gleichzeitig uneingeschränkt nutzbar sind. 

• LSB im Mühlematt so lange wie möglich weiterbetreiben. Sollte es ausfallen, haben wir 
mit den zwei obgenannten Massnahmen Ausweichmöglichkeiten. 6 Sport-Einheiten genü-
gen, wenn sie vollständig funktionstüchtig sind. 

• Neues LSB im Neumatt zu gegebener Zeit diskutieren. Ein Projekt ist vorhanden. Das ist 
im Moment das wichtigste. Alles weitere wird sich mit der Zeit ergeben, wenn der Dorfkern 
aufgewertet und im Mühlematt mit der ersten Bauphase gestartet werden konnte. 


